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Sozia ldemokrat ische Parte i  Deutschlands 
Gemeinderatsfraktion Heidelberg

19.01.2021 

Sachantrag SEBA TOP 3 | "Rad- und Fußverbindung über den Neckar" nach 
Realisierungswettbewerb hier: Wettbewerbsergebnis und weitere Beauftragung 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die kommende Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität 

beantragt die SPD-Fraktion zum oben genannten Tagesordnungspunkt: 

Die SPD-Fraktion begrüßt den Bau der Fuß- und Radbrücke über den Neckar 

ausdrücklich als Projekt des Klimaschutzes und der Verbesserung von 

Verkehrswegen in Heidelberg. Zu dem vorgestellten Siegerentwurf sehen wir jedoch 

noch Änderungsbedarf. Daher beantragen wir: 

1. Anpassung der Brückenabfahrt auf ein deutlich geringeres Niveau zur

Verbesserung des Nutzungskomforts

2. Änderung der geplanten Streckenführung des Notfall-Rettungsweges an der

Nordabfahrt der Fahrradbrücke

Begründung: 

Im Bereich des Nordufers soll laut Planung die Abfahrtsstrecke ab Mitte des 

Neckarufers erhöht werden, um die geplante Führung von Rettungswagen als 

Notfallweg bei Staus in der Kirschnerstraße in Richtung Universitätsklinikum zu 
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gewährleisten. Die Wegführung unter der Brücke hindurch bedingt jedoch eine 

Brückenhöhe, die für Radfahrer*innen nach Süden wenig komfortabel ist. Eine 

Führung des Rettungsweges entlang der Gebäude der Marsilius-Arkaden zum Ufer 

nördlich der Brückenabfahrt (siehe Skizze des UPI-Institutes) gäbe mehr 

Planungsfreiheit bezüglich der Brückenhöhe, könnte Baukosten verringern und würde 

den Ruhebereich für Student*innen und Passant*innen verschonen. 

Die Fuß- und Fahrradbrücke über den Neckar ist eine neue attraktive 

Verkehrsstrecke für den Nord-Südverkehr zum Universitätsklinikum, die den 

umweltfreundlichen Fahrradverkehr fördern wird. Hohe Priorität sollte dabei eine 

möglichst hohe Nutzer*innenfreundlichkeit haben. 
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